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Mr. Galatin verzog die Mundwinkel zu einer Art Lächeln.
„Nur nicht zu rasch", sagte er leichthin, „es wäre fatal,

wenn es einen Zusammenstoss gäbe. Gewöhnlich kommen
dabei alle Beteiligten zu Schaden — schuldig oder un-
schuldig", setzte er mit spöttischem Nachdruck hinzu, als
fürchte er, nicht recht verstanden zu Werden.

Aber Alland nahm von der versteckten Warnung keine
Notiz. Es klang wie eine Herausforderung, als er sagte:

„Im Grunde genommen konnten Sie doch kaum ernst-
haft etwas anderes als eine Absage erwarten, Mr. Galatin"
— wieder heulte die Hupe, ohne ersichtlichen Grund dies-
mal. Galatin lachte jetzt unverhohlen auf. „Sie vergessen
ganz, Dr. Alland", sagte er beinahe amüsiert, „dass es sich
zwischen uns ja nur um eine Wiederaufnahme viel älterer
geschäftlicher Beziehungen handelt, nicht wahr Bezie-

hungen, die für Sie gewiss weniger befriedigend waren als
für Ihren Patienten. Was mich betrifft, so fühle ich mich
Ihnen noch heute zu Dank verpflichtet."

„Damals war ich ahnungslos", fuhr Alland auf.
„Heute. .."

„Heute könnten Sie, wenn es Ihnen passt, genau so
ahnungslos sein wie damals. Man würde es Ihnen übrigens
auch gerade so viel oder gerade so Wenig glauben."

Alland wollte heftig auffahren, aber Galatin kam ihm
zuvor.

„Schon gut", sagte er, „ich glaube Ihnen ohne weiteres
Ihre Ahnungslosigkeit. Aber wissen Sie, es dürfte verdammt
schwer sein, diese These sonst aufrechtzuerhalten —- bei-
spielsweise vor Gericht. Kein Mensch würde es glauben,
dass Ihnen gar nichts bei der Sache aufgefallen ist. Bei

80. Mitten im Park liess Hans das Drei-
rad plötzlich halten. Neben dem Pfad lag
im Gras ein grosser Hund, so ein echter
Bullenbeisser. « Das wäre ein geeignetes
Zugtier für uns! » sagte Hans, da würden
wir viel schneller fahren und du wärest
um so schneller trocken! » Sie dachten
nach... Peter hatte eine starke Schnur
in der Tasche sollten sie's wagen?

81. Da musste aber mit Einsicht und Takt
zu Werke gegangen werden! Peter nahm
denn auch aus dem Dreirad' einen Butter-
keks, der eigentlich für die Kunden be-
stimmt war, und hielt ihn dem Hund vor,
während Hans das Tier über den dicken
Kopf streichelte. Begierig schlang der
Hund den Kek hinunter, worauf einige
Honigkuchen denselben Weg gingen. Nach
diesem Festmahl liess sich der Hund willig
vor das Dreirad spannen.

79. Schluchzend schoben Peter und Hans
das Dreirad wieder den Ablauf hinauf. Hans
meinte, diesmal möchte Peter vorne sitzen,
da würden seine Kleider am besten trock-
nen; natürlich musste er dann auch den
Korb festhalten. Bis alles trocken war,
wollten sie dann zuerst ein wenig im Park
umherfahren. Gesagt, getan: Hans setzte
sich hinter die Lenkstange.

84. Jetzt wurde die Lage für Peter und
Hans geradezu misslig. Die Katze rannte
immer geradeaus, der Hund wüst bellend
hinterher. Die Räder des Dreirads berühr-
ten fast die Strasse nicht mehr, ab und
zu hüpfte das Ding gefährlich in die Höhe.
Um nicht herabzufallen, mussten Hans
und Peter die tollsten Haltungen anneh-
men. Das konnte nicht gut ablaufen!

seiner Nase habhaft zu werden, rannte
der arme Hund immer schneller dahin.
Das Dreirad sprang gefährlich von links
nach rechts, zumal wenn man um eine
Ecke bog, aber dies steigerte um so mehr
die Freude! Bis Bruno, oder Hektor, oder
wie er sonst heissen mochte, eine Katze
gewahrte. Das war eine Tiergattung, die
ihm ganz besonders verhasst war, so dass
er sofort die Verfolgung antrat.

Peter Plüsch und Hans Joppe erleben Abenteuer von G. Th. Rotman
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Nr. Dsistin vsr^czA die Nundwinksi einer ài Dackeln.
„Dur nickt 2iu rasek", saZts sr leioktkin, „es wäre katsi,

wenn es einen i^usammenstoss Aâks. Dewökniiek kommen
àbsi aile lZetoiliZten xu Lckaden — sekukÜF oder nn-
sekuidi^", sstsite sr mit spöttisckem Dackdruck kinxu, sis
kürekte er, nickt reckt verstanden siu Werden.

/lker ^.liand nakm von der versteckten "Warnung keine
^'gà. Ds kianA' '.vie eine Dora uskordcrun A, sis er saAts:

„Im Drunde genommen konnten Lie dock ksnm ernst-
kskt etwas anderes sis eine DksaAc erwarten, Nr. (Asiatin"
— wieder keuite dis Dupe, okne srsioktiieken Drund dies-
wsi. Dalatin lackte jet^t unvsrkokien auk. „Lie vergessen

Dr. lDiand", ssAte sr keinake amüsiert, „dass es sick
^wiseken uns ja nur um eine Wisderauknakms viel älterer
Aesokäktlicker Ds^iekun^en kandeit, nickt wakr? Dsxis-

Kunden, die kür Lie gewiss weniger dskriedi^end waren ais
kür II>reu Datienten. N'ss mick ketrikkt, so kükle ick mied
iknen nook keuts Tu Dank verpkücktet."

„Damais war ick aknun^sios", kukr Eiland auk.

„Deuts. "
„Deute könnten Lie, wenn es Iknen passt, Zensu so

aknunAsios sein wie damais. Nan würde es Iknen übrigens
auck gerade so viel oder gerade so WeniA Alauksn."

Xiiand wollte kekti^ aukkakrsn, aker Daiatin kam iiim
xuvor.

„Lckon Ant", saZte sr, „ick Alauks Iknen okne weiteres
Ikre /VknunAsiosi^keit. ^.ker wissen Lis, es dürkts verdammt
sckwsr sein, diese Dksse sonst aukreckt^uerkalten — kei-
spieisweise vor Dsriekt. Dein Nensck würde es Ziauken,
dass Iknen ^ar nickts kei der Lacks sukAskslisn ist. Lei
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80. Mitten im Dark liess Hans das Drei-
rsd plötLick kalten. Lsksn dem Dkad las
im (lras sin grosser Hund, so sin eektsr
lZullsndeisssr. - Das wäre ein geeignetes
Zugtier tür uns! » sagte Hans, da würden
wir viel seknsllsr kskrsn und du wärest
um so schneller trocken! » Sie dscktsn
nsek... Deter katte eins starke Lcknur
in der Lsscks... sollten sis's wagen?

3l. Da musste ader mit Linsickt und ?akt
2u tVerke gegangen werden! Deter nakm
denn suek aus dem Dreirad einen Lutter-
Keks, der sigsntlick kür die Kunden ks-
stimmt war, und kielt ikn dem Lund vor,
wskrsnd Hans das disr üksr den dicken
Lopk strsickelts. lZsgisrig scklsng der
Lund den Lsk kinuntsr, worauk einige
Lonigkucksn dsnsslksn tVsg gingen. Lack
diesem Dsstmakl liess sick der Lund willig
vor das Dreirad spannen.

?S. Sekluckxsnd sckoksn Deter und Lans
às Dreirad wieder den ^.klauk kinauk. Lans
meinte, diesmal möckts Deter vorne sitzen,
à würden seine Llsidsr am ksstsn trock-
nenj nstürlick musste sr dann auck den
lkorb kestüalten. Lis alles trocken war,
wollten sie dann Zuerst sin wenig im Dark
umkerkakrsn. Qssagt, getan: Lans setzte
sick kintsr die Lenkstange.

84. .lswt wurde die Lage kür Deter und
Lans geradezu misslig. Die Lat^s rannte
immer geradeaus, der Lund wüst keilend
kintsrksr. Die Räder des Dreirads ksrükr-
ten ksst die Strasse nickt mskr, ak und
?u küpkts das Ding gekakrlick in die Loks.
Lm nickt ksrsk2uksllsn, mussten Lans
und Deter die tollsten Haltungen annek-
men. Das konnte nickt gut sklsuksn!

seiner Lass kakkskt ?u werden, rannte
der arme Lund immer scknsllsr dakin.
Das Dreirad sprang gekakrlick von links
nack reckts, ?umal wenn man um eins
Loks kog, aksr dies steigerte um so mskr
die Drsuds! Lis Lruno, oder Lektor, oder
wie sr sonst ksisssn mockts, eins Latss
gewskrts. Das war sine Liergattung, die
ikm ganz kesondsrs vsrkasst war, so dass
sr sokort die Vsrkolgung antrat.

?6tsr ?Iüsc!^ uncä Srlsksn von Q. Kotmsn
îdlsokâruok verKoten)
1Z. kortset2UNA
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